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Änderung des  
gebührenverzeichnisses als 
anlage der gebührenordnung
Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Wohnungsbau hat aufgrund von § 106 
Abs. 2 in Verbindung mit § 106 Abs. 1 Nr. 
5 der Handwerksordnung (HwO) mit 
 Schreiben vom 12. August 2019, Akten-
zeichen 42-4233.64/90, den Beschluss 
der Vollversammlung vom 17. Juli 2019 
zur Änderung des Gebührenverzeichnisses 
als Anlage der Gebührenordnung geneh-
migt. Dieser Beschluss wurde mit Datum 
9. September 2019 ausgefertigt und von 
Präsident und Hauptgeschäftsführer unter-
schrieben. Die Änderung des Gebührenver-
zeichnisses als Anlage der Gebührenord-
nung ist auf unserer Homepage (www.hwk-
reutlingen.de) unter der Rubrik „Über uns“ 
– „Amtliche Bekanntmachungen“ am 
27. September 2019 veröffentlicht.
Dieser Beschluss tritt am 1. August 2019 
in Kraft. 

amtlicHe BekanntmacHung

Nachhaltige 
Geschäftsmodelle

Reutlinger Start-up reframe 
berät Unternehmen

Unternehmen müssen profitabel 
sein. Dass es dabei längst nicht mehr 
nur um Geld geht, ist die Überzeu-
gung der studentischen Berater aus 
Reutlingen, die hinter dem Start-up 
reframe stehen. 

Die Jungunternehmer, die sich in 
diesem Jahr auf der Gründermesse 
Reutlingen präsentierten, unterstüt-
zen etablierte kleine und mittlere Be-
triebe, die neue Wege gehen wollen, 
indem sie Geschäftsmodelle entwi-
ckeln, bei denen wirtschaftliche, so-
ziale und ökologische Aspekte zu-
sammen gedacht und umgesetzt 
werden, im besten Sinne nachhaltig 
gewirtschaftet wird. 

kostenfreier workshop

Interessierte können in einem kos-
tenfreien dreistündigen Workshop 
mehr über den reframe-Ansatz er-
fahren und sich unverbindlich ein ei-
genes Bild von der Dienstleistung 
machen.  www.reframe-rt.de

!! ansprechpartner ist Leon Seefeld, 
Tel. 0152/59930295, E-Mail:  
leon.seefeld@reframe-rt.de

Ist Ihre Homepage 
attraktiv für Nutzer?
Infoabend im Donauhaus 

Wer sich informieren will, geht ins 
Internet. Dadurch wird die Webseite 
zum zentralen Instrument eines Un-
ternehmens, um Verbraucher, aber 
auch Fachkräfte oder Auszubildende 
anzusprechen. Um die Erwartungen 
dieser Nutzer und die Konsequenzen 
für den Internetauftritt geht es bei ei-
nem Infoabend am 23. Oktober 2019, 
zu dem die Betriebsberater der 
Handwerkskammer und die Bil-
dungsakademie Sigmaringen in das 
Donauhaus, Hintere Landesbahn-
straße 7 in Sigmaringen einladen.

Marketing-Experte Uli Korn er-
klärt in seinem Vortrag, worauf es bei 
der Konzeption, der Umsetzung und 
Gestaltung einer zeitgemäßen und 
attraktiven Webseite ankommt. Be-
ginn ist um 18.30 Uhr. Die Teilnah-
me ist kostenfrei. Anmeldung per 
 E-Mail an beratung@hwk-reutlingen.
de.

Die Veranstaltung wird im Rah-
men des Projekts „Digitallotse Ba-
den-Württemberg“ durch das Minis-
terium für Wirtschaft, Arbeit und 
Wohnungsbau gefördert 

Seifriz-Preis 2020 
Bewerbungsphase läuft

Handwerksbetriebe, die gemeinsam 
mit Partnern aus Forschung und 
Wissenschaft ein innovatives Projekt 
umgesetzt haben, können sich jetzt 
für den erstmals im zweijährigen 
Turnus verliehenen Seifriz-Preis be-
werben. 

Zur Teilnahme aufgerufen sind 
Tandems aus Handwerksbetrieben 
und Wissenschaftspartnern aus dem 
gesamten Bundesgebiet, die gemein-
sam eine Innovation in den Berei-
chen Produkt, Verfahren oder 
Dienstleistung geschaffen haben. 

Beispielhafter wissenstransfer

Ebenso können innovative Ge-
schäftsmodelle, Strategien sowie For-
men der Betriebsorganisation und 
Betriebskultur prämiert werden. Die 
Projekte sollen zeigen, wie Wissens-
transfer beispielhaft gelingen kann. 
Die Gewinnerteams erhalten Preis-
gelder in Höhe von insgesamt 25.000 
Euro.

Veranstaltet und gefördert wird 
der Seifriz-Preis vom Verlag Holz-
mann Medien gemeinsam mit der Si-
gnal Iduna Gruppe Versicherungen 
und Finanzen in Zusammenarbeit 
mit der Wirtschaftszeitschrift hand-
werk magazin. 

!! Bewerbungsunterlagen und  
weitere Informationen zu Kriterien  
und Bewerbungsverfahren unter  
www.seifriz-preis.de 

Wir machen 
die Meister

E-Motoren, alte Mofas und Musik
Markus Mühleisen aus Rottenburg ist Lehrling des Monats September 2019

Die Handwerkskammer Reutlingen hat Markus 
Mühleisen aus Rottenburg-Seebronn im Sep-

tember als „Lehrling des Monats“ ausgezeichnet. 
Der 22-Jährige wird beim Menton Automobilcen-
ter in Tübingen im dritten Lehrjahr zum Kraftfahr-
zeugmechatroniker der Fachrichtung System- und 
Hochvolttechnik ausgebildet.

Technik hat es Markus Mühleisen schon immer 
angetan. Bereits als Jugendlicher assistierte er sei-
nem Onkel bei der Reparatur von Mofas und Mo-
peds, kam auf den Geschmack und begann nur 
kurze Zeit später, sich auf eigene Faust mit moto-
risierten Zweirädern zu beschäftigen, vorzugswei-
se mit der Restauration älterer Modelle. Was ihn 
daran begeistert, erklärt Mühleisen so: „Man kann 
moderne mit alter Technik kombinieren und so 
das Ganze verbessern.“

komplexe Fahrzeugtechnik verstehen

Die Berufswahl hat ihm kein Kopfzerbrechen be-
reitet. Nachdem er bei einer Bildungsmesse in 
Reutlingen mit Auszubildenden der Firma Menton 
gesprochen hatte, stand für ihn schließlich fest, 
wo er sich bewerben wird. Der angehende Kfz-
Mechatroniker spricht mit Begeisterung von sei-
nem Ausbildungsalltag, der abwechslungsreich 
und anspruchsvoll zugleich sei. „Moderne Fahr-
zeugtechnik ist komplex, weil viele elektronische 
Komponenten dazugehören. Man ist jeden Tag 

gefordert.“ Dies gelte besonders für seine Speziali-
sierung auf Elektro- und Hybridantriebe, fügt 
Mühleisen hinzu.

„man ist jeden tag gefordert.“ 
Markus Mühleisen über seinen Ausbildungsalltag

Thomas Armbruster, kaufmännischer Leiter bei 
Menton, schätzt seinen engagierten Auszubilden-
den. „Herr Mühleisen besitzt technisches Ver-
ständnis sowie handwerkliches Geschick, ist moti-
viert und immer aufgeschlossen für Neues.“ Das 
schlägt sich auch in den Zeugnissen nieder. Die 
ersten beiden Jahre auf der Berufsschule schloss 
Mühleisen jeweils mit der Bestnote 1,0 ab. Auch 
im Kollegenkreis, so Armbruster, sei er wegen sei-
ner Umsicht und Zuverlässigkeit geschätzt. 

Vielfältig interessiert und engagiert

In seiner Freizeit widmet sich Mühleisen nach wie 
vor seiner Leidenschaft, repariert und restauriert 
betagte Mofas und Mopeds und scheut auch län-
gere Anfahrten nicht, um sich auf Messen mit 
Gleichgesinnten auszutauschen und seltene Teile 
aufzustöbern. Den notwendigen Kontrast zu so 
viel Technik findet er in der Musik. Mühleisen 
spielt Klavier und Akkordeon und singt bei den 
Rottenburger Domsingknaben. Außerdem enga-

Begeistert von alter und neuer technik: Nach Abschluss der Lehre will Markus Mühleisen das Fach Fahrzeugtechnik studieren. Foto: Handwerkskammer

giert der ausgebildete Rettungssanitäter sich im 
Vorstand des Jugendhauses Seebronn.

gut ausbilden, nachwuchs fördern

Die 1927 gegründete Hermann Menton GmbH & 
Co. KG gehört zu den traditionsreichen Familien-
unternehmen in der Region. Aus- und Weiterbil-
dung haben bei dem Vertragspartner der Marken 
BMW und MINI, der an den Standorten Reutlin-
gen, Tübingen und Münsingen tätig ist, seit jeher 
einen hohen Stellenwert. Menton setzt auf selbst 
ausgebildete Fachkräfte. Viele Mitarbeiter, auch in 
der Leitungsebene, sind Eigengewächse, die ihre 
berufliche Laufbahn als Auszubildende des Unter-
nehmens begonnen haben. Harald Herrmann, 
Präsident der Handwerkskammer Reutlingen, 
wies bei der Übergabe der Ehrenurkunde und ei-
nes Geldpräsents an Markus Mühleisen darauf 
hin, dass der Betrieb immer ein gehöriges Stück zu 
guten Ausbildungsleistungen mit beitrage. Auszu-
bildende der Firma Menton seien regelmäßig in 
den Siegerlisten des Praktischen Leistungswettbe-
werbs zu finden. Mit der Auszeichnung zum 
„Lehrling des Monats“, so Herrmann weiter, solle 
aber auch der Vorbildcharakter von jungen Er-
wachsenen hervorgehoben werden. „Schön wäre 
es, wenn auf diesem Weg ein Ansporn für andere 
geschaffen werden könnte, eine Ausbildung im 
Handwerk zu beginnen.“ www.menton.de

Aufbau der beruflichen  
Aus- und Weiterbildung vorantreiben

Besuch aus der Republik Somaliland in der Handwerkskammer 

Eine Gruppe von Beamten der Republik Somali-
land benutzte kürzlich die von der Deutschen Ge-
sellschaft für Internationale Zusammenarbeit 
(GIZ) GmbH organisierte Bildungsreise nach 
Deutschland, um der Handwerkskammer Reutlin-
gen einen Besuch abzustatten.

Die Delegation unter Leitung des Ministers für 
Planung und Nationale Entwicklung, Dr. Abdi Os-
man, wollte sich über die Aufgaben der Hand-
werkskammer, die Berufsausbildung, und insbe-
sondere über die überbetriebliche Ausbildung 
(ÜBA) informieren. Die Informationsreise wurde 
im Rahmen des Projektes „Wiederaufbau der be-
ruflichen Aus- und Weiterbildung“ durchgeführt. 
Das duale Bildungssystem stößt auch in Ostafrika 
immer mehr auf Interesse. 

Nach der Begrüßung der 14-köpfigen Abord-
nung durch Dr. Joachim Eisert, Hauptgeschäfts-
führer der Handwerkskammer Reutlingen, einem 
kurzen historischen Abriss über Reutlingen und 
einer Einführung in die Aufgaben und die Organi-
sationsstruktur der Handwerkskammer erläuterte 
die Ausbildungsbeauftragte der Kammer, Ulrike 

Brethauer, den Besuchern aus der Republik Soma-
liland das duale Ausbildungssystem. 

Da in der seit 1991 unabhängigen Republik So-
maliland weder eine duale noch eine überbetrieb-
liche Ausbildung existiert, zeigten sich die Dele-

eine delegation aus der republik Somaliland informierte sich in der Handwerkskammer Reutlingen über die 
duale Berufsausbildung. Foto: Handwerkskammer

gierten sehr interessiert und tauschten sich mit 
dem Hauptgeschäftsführer und der Ausbildungs-
beauftragten rege aus und stellen konkrete Fragen 
zur Aus- und Weiterbildung und der überbetriebli-
chen Ausbildung. 

Betriebsberater in 
den Landkreisen
Sprechtage im Oktober

Die individuellen Kurzberatungen 
bieten die Möglichkeit, Geschäftside-
en und Finanzierungkonzepte von 
Fachleuten der Handwerkskammer 
prüfen zu lassen oder sich über 
Gründungsformalitäten und Förder-
möglichkeiten zu informieren. 

Die Teilnahme ist kostenfrei. Bitte 
vereinbaren Sie Ihren Beratungster-
min unter den angegebenen Telefon-
nummern.

termine

  22. Oktober 2019 
9 bis 12 Uhr 
Kreishandwerkerschaft Freudenstadt, 
Wallstraße 10 
72250 Freudenstadt 
Tel. 07441/8844-0

  23. Oktober 2019 
9 bis 12 Uhr 
Technologiewerkstatt, 
Heutalstraße 1, 72461 Albstadt 
Tel. 07432/2009090

  23. Oktober 2019 
13 bis 17 Uhr 
Kreishandwerkerschaft Zollernalb, 
Bleuelwiesen 12/1, 72458 Albstadt 
Tel. 07431/9375-0 
 www.hwk-reutlingen.de/beratung
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66.000 Euro für Beratung
Wirtschaftsministerium fördert die Beratungsangebote 

der Handwerkskammer Reutlingen

Das Wirtschaftsministerium Baden-
Württemberg fördert die betriebs-
wirtschaftliche Beratung der Hand-
werkskammer Reutlingen in diesem 
Jahr mit 66.000 Euro. 

„Wir unterstützen damit speziell 
kleine und mittlere Unternehmen 
dabei, die vielfältigen wirtschaftli-
chen und technologischen Heraus-
forderungen zu meistern“, sagte 
Wirtschaftsministerin Dr. Nicole 
Hoffmeister-Kraut. Insgesamt stellt 
das Ministerium 1,6 Millionen Euro 
zur Verfügung. Mit der Förderung 
können 30 Träger aus verschiedenen 
Branchen rund 15.600 Beratungstage 
leisten. 

Beratungsschwerpunkte sind vor 
allem die Unternehmensführung 
oder die Anpassung an sich verän-
dernde Wettbewerbsbedingungen. 
Darüber hinaus werden auch die Be-

ratungen zum betrieblichen Umwelt-
schutz, der Energieeinsparung oder 
der Erschließung von Auslandsmärk-
ten gefördert. 

Hoffmeister-Kraut: „Entscheidend 
ist, dass die Beratungen passgenau 
auf die Branchen ausgelegt sind, 
denn deren Durchführung erfolgt 
durch erfahrene Fachverbände, die 
individuell auf die Herausforderun-
gen der Unternehmen eingehen kön-
nen.“ 

Die Beratungen werden durchge-
führt von den baden-württembergi-
schen Handwerkskammern, Landes-
innungsverbänden und sonstigen 
Wirtschaftsverbänden. Im Schnitt 
wenden die Berater dabei zwei bis 
drei Tage für ein Unternehmen in ei-
nem Zeitraum von mehreren Wo-
chen oder Monaten auf. 
 www.hwk-reutlingen.de/beratung

Beratungsangebot der Handwerkskammer reutlingen 

Betriebsberatung
Existenzgründung, Finanzierung, Bürg-
schaften, Beteiligungen, Betriebsnachfol-
ge, Controlling, Kooperationen, Personal-
beratung, Exportberatung

  Reutlingen 
Sylvia Weinhold 
Hrvatin Vrzina 
Laura Holder 
Tel. 07121/2412-130 
E-Mail: beratung@hwk-reutlingen.de

  Sigmaringen 
Sabine Romer 
Peter Schmid 

Tel. 07571/7477-50 
E-Mail: beratung@hwk-reutlingen.de

umwelt- und technikberatung

Abfallvermeidung, -entsorgung, Energie-
effizienz, Umweltschutz, Patente, neue 
Technologien, Forschung, Technologie-
transfer

  Reutlingen 
Ines Bonnaire 
Daniel Seeger 
Tel. 07121/2412-140 
E-Mail: beratung@hwk-reutlingen.de

 www.hwk-reutlingen.de/beratung

Wenn die Kunden den Meister 
zum Kaffee einladen

Jubiläum: 25 Jahre Bühler Fließestrich

Sein größtes Lob sind zufriedene 
Kunden. Roland Bühlers Ansporn: 
„Dass ich auch nach Jahren noch 
zum Kaffee kommen darf.“ Das darf 
der Meister im Maurerhandwerk oft 
– seit 25 Jahren steht er an der Spitze 
des eigenen Hailfinger Betriebes. Der 
Chef des Familienbetriebs hat sein 
Handwerk von der Pike auf gelernt. 
Besonders mag er die wechselnden 
Tätigkeiten in seinem Arbeitsalltag, 
den er seit Dezember 1994 als sein 
eigener Herr bestreitet. 1981 legte er 
die Meisterprüfung ab und arbeitete 
als angestellter Bauleiter im schlüs-
selfertigen Bauen. Immer wieder war 
er als Bauleiter für namhafte Firmen 
in ganz Deutschland unterwegs. Eine 
Zeit lang arbeitete er als Vorführ-
meister. „Und es hat Spaß gemacht.“

So großen Spaß, dass er vor 25 Jah-
ren mit ganz viel Erfahrung den 
Schritt in die Selbstständigkeit wagte.

Im Jubeljahr sind sechs Menschen 
in dem Hailfinger Betrieb in Lohn 
und Brot. Ehefrau Beate kümmert 
sich um das Büro und die Finanzen. 
Und mit Sohn Matthias steht schon 
die nächste Generation am Start.

Matthias Bühler war schon als 
zwölfjähriger Bub auf den Baustellen 
mit dabei. Nach dem BWL-Jura-Stu-
dium war ihm klar, dass er in den vä-
terlichen Betrieb einsteigen wird. 
Das war 2013.

Vater und Sohn bereiten aktuell 
die Übergabe des Betriebs für das 
kommende Jahr vor. Außerdem steht 
der Neubau der Halle auf der Agen-
da. www.buehler-fliessestriche.de

Maurer und

Digitalisierungs-

experte

Bernd, 54

Wir machen Sie fit für die Zukunft! Mit  
den Angeboten  der Zukunftsinitiative  
„Handwerk 2025“ rund um die Themen  
Personal, Strategie und Digitalisierung. 

Infos unter: www.handwerk2025.de

3415_0002_Handwerk2025_AZ-DHZ_106x138mm_Master.indd   3 13.08.19   10:03

Ein Ort voller Energie
Ruoff Energietechnik in Riederich ausgezeichnet 

Auf seiner diesjährigen Sommer-
tour durch Baden-Württemberg 

hat Umwelt- und Energieminister 
Franz Untersteller bei der Firma 
Ruoff Energietechnik GmbH in Rie-
derich Station gemacht. Er zeichnete 
das Unternehmen als „Ort voller 
Energie“ aus und überreichte eine 
Plakette mit der Inschrift „Hier wird 
die Energiewende gelebt“.

Vorreiter der energiewende

Diese Auszeichnung im Rahmen des 
Kommunikationskonzepts der Lan-
desregierung zur Energiewende er-
halten ausgewählte Personen, Grup-
pen, Institutionen und Unterneh-
men, die mit ihrem Namen für die 

aktiv gelebte Energiewende in Ba-
den-Württemberg stehen. 

„Unter dem Motto ‚100 Prozent 
geht!‘ bietet die Firma Ruoff innova-
tive Energiesysteme sowohl für pri-
vate und gewerbliche Kunden als 
auch für Kommunen weit über den 
Kreis Reutlingen hinaus an – und das 
bereits seit 1995“, sagte Franz Unter-
steller. „Hier wird die Energiewende 
mit voller Überzeugung gelebt: nach 
innen durch die eigenen Anstren-
gungen im Betrieb und nach außen 
durch ihre Arbeit beim Kunden und 
in ehrenamtlichen Projekten.“ So 
stehe der Betrieb für maßgeschnei-
derte und wirtschaftliche Komplett-
lösungen rund um die erneuerbaren 
Energien im Bestand und Neubau.

umwelt- und energieminister Franz untersteller (links) zeichnet Ruoff Energietechnik GmbH in Riederich als „Ort voller Ener-
gie“ aus und überreicht den Geschäftsführern Uli Ruoff (Mitte) und Dr. Jakob Sierig die Plakette. Foto: Umweltministerium/Benjamin Stollenberg

Dies wird auch auf dem Betriebs-
gelände der Firma Ruoff sichtbar. 
Dort gibt es ein energieautarkes, in-
telligentes Bürogebäude und licht-
durchlässige Photovoltaikmodule im 
Wintergarten. Darüber hinaus stehen 
64 Solar-Carports samt Solartankstel-
le zur Verfügung.

wichtiger Beitrag

„Der Handwerksbetrieb leistet einen 
wichtigen Beitrag für das Gelingen 
der Energiewende und darf den Titel 
‚Ort voller Energie‘ völlig zu Recht 
tragen“, so der Minister. Die Ruoff 
Energietechnik GmbH ist das 16. Un-
ternehmen im Land, dem die Aus-
zeichnung verliehen wurde.

mitarbeiterjubiläen
Sie sind unverzichtbar für Handwerksbe-
triebe: die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter, die ihren Arbeitgebern jahrzehntelang 
treu bleiben. Im zweiten Quartal des Jah-
res stand für viele von ihnen ein Jubiläum 
an. Sie erhielten für ihren Einsatz und ihre 
Loyalität von der Handwerkskammer Reut-
lingen eine Ehrenurkunde.
 www.hwk-reutlingen.de/urkunden

landkreis Freudenstadt
25 Jahre 

  Jürgen Huber, Bäcker aus Bad Rippold-
sau, bei Bäckerei Arnold Schrempp in 
Bad Rippoldsau

  Armin Haist, Schreiner aus Baiersbronn, 
bei Holzbau Lieb GmbH in Freudenstadt

landkreis reutlingen
10 Jahre

  Marlies Jäckel, Bürokauffrau aus Alten-
riet, bei Stuckateur Erich Bantel in Reut-
lingen-Oferdingen

  Miradija Mujaj, Reinigungskraft aus Kir-
chentellinsfurt, bei Metzgerei Oskar 
Zeeb GmbH in Reutlingen

  Sinisa Stiplosek, Kommunikationselekt-
roniker aus Laichingen, bei provoicecom 
GmbH in Reutlingen

15 Jahre
  Jürgen Hensel, Stuckateur aus Nürtin-
gen, bei Stuckateur Erich Bantel in Reut-
lingen-Oferdingen

20 Jahre
  Mandy Bade-Tomas Duarte, Fleischerei-
Fachverkäuferin aus Reutlingen, bei Metz-
gerei Oskar Zeeb GmbH in Reutlingen

  Ute Henes, Fleischerei-Fachverkäuferin 
aus Reutlingen, bei Metzgerei Oskar 
Zeeb GmbH in Reutlingen

  Wilfried Stanischa, Bauhelfer aus Münsin-
gen, bei Sani-Tech Sanierungsbau Tech-
nik GmbH in Münsingen

  Volker Zimmermann, Heizungsbaumeis-
ter aus Beuren, bei Eberle Haustechnik 
GmbH in Reutlingen-Sickenhausen

25 Jahre
  José Lopes Pereira, Betonwerker aus 
Dettingen/Erms, bei Schall GmbH in Det-
tingen

30 Jahre
  Elisabeth Michels, Bilanzbuchhalterin aus 
Reutlingen-Sondelfingen, bei Willy Wer-
ner Dachdeckermeister GmbH & Co. KG 
in Reutlingen

40 Jahre
  Richard Holder, Schreiner aus Münsin-
gen-Hundersingen, bei Werkstätte Mayer 
GmbH in Münsingen

landkreis Sigmaringen
10 Jahre 

  Adrian Kowol, Facharbeiter aus Bad 
Saulgau, bei Josef Michelberger Hoch- 
und Tiefbau GmbH in Bad Saulgau-Ful-
genstadt

  Alexander Schwab, Maler und Lackierer 
aus Meßkirch, bei Der Maler Brecht in 
Meßkirch

15 Jahre 
  Anita Cortes, Reinigungskraft aus Meß-
kirch, bei Backhaus Mahl GmbH & Co. 
KG in Stetten a.k.M.

  Andrea Haselmeier, Produktionsmitarbei-
terin aus Irndorf, bei Backhaus Mahl 
GmbH & Co. KG in Stetten a.k.M.

  Monika Straub, Produktionsmitarbeiterin 
aus Stetten a.k.M., bei Backhaus Mahl 
GmbH & Co. KG in Stetten a.k.M.

20 Jahre 
  Ina Carstädt, Mediengestalterin aus 
Gammertingen, bei Druckerei Acker 
GmbH in Gammertingen

  Sergej Starodumov, Fahrer aus Stetten 
a.k.M., bei Backhaus Mahl GmbH & Co. 
KG in Stetten a.k.M.

  Ismail Yamikan, Kfz-Mechanikermeister 
aus Bad Saulgau, bei Autohaus Lehleiter 
GmbH in Hohentengen

30 Jahre 
  Thomas Keller, Zimmerer aus Mengen-
Rulfingen, bei Saile Holzbau GmbH in Os-
trach

  Daniel Motz, Klempner aus Mengen-Rul-
fingen, bei Heydasch Haustechnik & 
Flaschnerei in Herbertingen

35 Jahre 
  Alfred Göggel, Schlossermeister aus 
Langenenslingen, bei Stahlbau Füss 
GmbH in Bingen

landkreis tübingen
10 Jahre

  Timo Nill, Großhandelskaufmann aus He-
chingen, bei Elektrotechnik Nill GmbH in 
Bodelshausen

20 Jahre 
  Andreas Raible, Elektromeister aus Eu-
tingen-Weitingen, bei Armin Faiss Elekt-
rotechnik in Starzach-Felldorf

  Yvonne Zeitter, Bürokauffrau aus Rem-
mingsheim, bei Volker Keuler Heizung-
Sanitär GmbH in Rottenburg-Seebronn

25 Jahre 
  Thomas Riedel, Polier aus Mössingen, 
bei Flammer Bauunternehmung GmbH & 
Co. KG in Mössingen

  Michaela Sommer, Bürokauffrau aus Am-
merbuch, bei 1a Auto Dreher e.K. Inha-
ber Calogero Consagra in Tübingen

40 Jahre 
  Helmut Schmid, Gas- und Wasserinstalla-
teur aus Ammerbuch-Poltringen, bei 
Friesch GmbH in Tübingen

Zollernalbkreis
15 Jahre 

  Nicolas Schwarz, Gebäudereiniger aus 
Schwenningen, bei Gebäudereinigung 
Messerschmidt OHG in Balingen

20 Jahre 
  Ulrike Feneich, Objektleiterin aus Alb-
stadt-Tailfingen, bei Gebäudereinigung 
Messerschmidt OHG in Balingen

  Klaus-Peter Ruf, Service-Berater aus Rot-
tenburg, bei Autohaus Dengler GmbH & 
Co. KG in Hechingen

25 Jahre 
  Nedzad Gicic, Maschineneinrichter aus 
Balingen, bei Werkzeugbau Stanzerei 
Walter Götz GmbH in Balingen-Engstlatt

  Alexander Haas, Leiter Werkzeugbau 
aus Bisingen, bei Werkzeugbau Stanze-
rei Walter Götz GmbH in Balingen-Engst-
latt

  Armin Reiner, Schreiner aus Deilingen, 
bei GESA GmbH in Obernheim

  Haci Yildiz, Glaser – Fensterbauer aus 
Albstadt-Tailfingen, bei Etter Fenster-
technik GmbH & Co. KG in Rosenfeld- 
Leidringen

30 Jahre 
  Steffen Kraus, Anlagenmechaniker 
 Heizung aus Albstadt, bei Glombitza 
Mutschler GmbH & Co. KG in Albstadt 

40 Jahre 
  Guido Ruf, Anlagenmechanikermeister 
aus Hettingen, bei Konrad Henkel GmbH 
& Co. KG in Bingen

  Günter Wahr, CNC-Maschinenbediener 
aus Balingen, bei Werkzeugbau Stanze-
rei Walter Götz GmbH in Balingen-Engst-
latt

Bildungsakademien 

Er ist 42 cm breit, 59 cm hoch 
und wiegt nur 70 Gramm. 
Dennoch gehört der Meister-
brief des Handwerks zu den 
Schwergewichten. Er verbindet 
Fachkompetenz in Theorie und 
Praxis mit der Ausbildungspä-
dagogik und solidem betriebs-
wirtschaftlichen Knowhow.

Die nächsten Kurse:
 
Maßschneider-Handwerk 
(Oktober 2019)
Maler-/Lackierer- und  
Fahrzeuglackierer-Handwerk 
(Oktober 2019)

 
Informieren und buchen unter

Wir machen  
die Meister

www.wirmachendiemeister.de

Bildungsakademie reutlingen
recherchetipps für Sachverständi-
ge (Der/die Sachverständige als Bücher-
wurm)   10. Oktober 2019
gutachten geschickt formulieren. 
Schreibblockaden überwinden 
 24. Oktober 2019
gutachten auf dem Prüfstand für 
Sachverständige 16. Oktober 2019
investitionen und Finanzierung in-
tensiv 16. Oktober 2019
Information und Anmeldung: Margit Buck, 
Tel. 07121/2412-322, E-Mail: margit.
buck@hwk-reutlingen.de.

Bildungsakademie Sigmarin-
gen (donauhaus)
ausbildung der ausbilder (aeVO)
Vollzeit  ab 7. Oktober 2019
Teilzeit  ab 7. Januar 2020
kaufmännisches trainingszentrum, 
Vollzeit ab 7. Oktober 2019 
meistervorbereitungskurse 
teil i und ii
elektrotechnik
Teilzeit ab 8. November 2019
maßschneider 
Vollzeit ab 14. Oktober 2019
teil iii und iV
Vollzeit ab 8. Januar 2020
Sachkundeschein
Asbest Abbruch- und Instandhaltungsarbei-
ten, Vollzeit März 2020 
Office 2016, einsatz im Büroalltag 
Teilzeit   ab 19. November 2019
grundlagenkurs Fotografie
ein Nachmittag, 5. oder 12. Oktober 2019
Information und Anmeldung: Renate Röß-
ler, Tel. 07571/7477-15, E-Mail: renate.
roessler@hwk-reutlingen.de.

Bildungsakademie tübingen
meistervorbereitungskurse 
teil i und ii, teilzeit
Metallbauer-Handwerk
 ab 26. Oktober 2019
Elektrotechniker-Handwerk
 ab 11. Oktober 2019
Fahrzeuglackierer-Handwerk
 ab 12. Oktober 2019
Onlineschulung elektrofachkraft für 
festgelegte tätigkeiten
Teilzeit ab 12. Oktober 2019
SPS tia-Portal
Teilzeit ab 6. Oktober 2019
Information und Anmeldung: Severine 
Rein, Tel. 07071/9707-362, E-Mail: seve-
rine.rein@hwk-reutlingen.de.

InfoStream

Mit dem Newsletter der  
Handwerkskammer Reutlingen  
bleiben Sie auf dem Laufenden.

Anmelden unter
www.hwk-reutlingen.de/infostream
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